
DIGITALISIERUNGS- 
EXPERTE ROLAND 
SCHMID hat mit 
IMMOunited die 
Immobilienbranche 
transparent gemacht. 
Nun will er mit seinem 
neuen Unternehmen 
RS Digital den Breiten­
sport revolutionieren.

Mit Zug  
zum Tor

VON A N D R É  E X N E R

S
port ist Mord? Nicht für 
Roland Schmid, erfolgrei­
cher Gründer und Allein­
eigentümer der RS Group. 
Der Selfmade­Millionär 

engagiert sich bei der Nachwuchsförde­
rung, veranstaltete Österreichs größtes 
kostenloses E­Sports­Turnier, unter­
stützt Topmannschaften wie die aktuel­
len Eishockey­Seriensieger Vienna 
 Capitals und war zuletzt sogar für die 
Präsidentschaft des Hütteldorfer Tradi­
tionsklubs Rapid im Rennen – nicht von 
ungefähr ist das Firmenlogo des RS­ 
Group­„Flaggschiffs“, der bekannten 
Grundbuch­Datenbank IMMOunited, 
grün­weiß.

Schmid kennt dabei keine Standes­
dünkel – für ihn ist Sport nicht die 
Domäne von hochbezahlten Profis, son­
dern ein wahres „Lebensmittel“ für je­
den Menschen vom Kleinkind bis zum 
Pensionisten. „Daher war ich im Früh­
jahr über die Reaktion aus dem Sportbe­
reich überrascht, dass der Breitensport, 
wo man sich täglich bewegt und mit 
Kindern am Platz steht, ohne jegliche 
Diskussion sofort untersagt wurde“, er­
zählt er: „Das war für mich persönlich 
ein Schock.“ 

Deswegen hat der erfahrene Unter­
nehmer angefangen, Überlegungen an­
zustellen, wie der Breitensport unter­
stützt werden kann. Denn auch wenn im 
Fernsehen nur Profiligen sichtbar sind – 
die wirkliche Reichweite hat nun mal 
der Massensport. So kommt die Bundes­
liga in Österreich auf rund 500.000 
Kontakte pro Wochenende, der breite 

Fußball aber, wo selbst Familienmitglie­
der als Multiplikatoren agieren, auf  
rund eine Million bis zu 1,5 Millionen 
Kontakte. „Aus dieser Idee im Frühjahr  
ist dann RS Digital entstanden“, so 
Schmid.

Welchen Nutzen Digitalisierung in 
praktisch allen Bereichen bringen kann, 
weiß Schmid aus seinem Kerngeschäft – 
und nicht erst seit der Pandemie: Sein 
Unternehmen IMMOunited ist mit Ab­
stand der Marktführer in Österreich in 
der Online­Bereitstellung von Grund­
buch­ und Immobiliendaten, ergänzt um 
die weiteren erfolgreichen Online­ Ab­
frageprodukte IMMOmapping, IMMO­
farming, IMMOstats und IMMOvaluati­
on. Anhand von Daten aus derzeit mehr 
als 1,3 Millionen Kaufverträgen werden 
sämtliche österreichweit durchgeführten 
Immobilientransaktionen zusammenge­

führt, erfasst, verknüpft und geografisch 
visualisiert sowie um Demografie­ und 
Infrastrukturinformationen ergänzt. Die 
Kunden sind Immobilienmakler, aber 
auch Gutachter, Makler und Notare und 
sogar Rechtsanwälte, Banken, Bewerter, 
Bauträger und die  öffentliche Hand wie 
Gemeinden und Ministerien. Denn die 
Produkte von Schmids Unternehmen 
lassen sich auf vielfältige Weise nutzen: 
für Messungen von Immobilien­
marktentwicklungen,  konkrete Bewer­
tung sowie im Marketing.

STETS AM BALL BLEIBEN. So lag es für 
den Serien­Firmengründer auf der 
Hand, seine Begeisterung für den Fuß­
ball mit seinem Elan für die Start­up­
Szene und seinem Big­Data­Know­how 
zu verbinden: RS Digital ist angetreten, 
um mit Hilfe von künstlicher Intelligenz 
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(KI) sowohl den heimischen Amateur-
fußball als auch den Breitensport zu di-
gitalisieren. Dabei werden Spiele ohne 
Kameramann live übertragen und auf-
gezeichnet. Coaching-Hilfe, Social-Me-
dia-Verknüpfung, um Tore zu teilen, 
Vermarktungsmöglichkeiten für lokale 
Vereine: Der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt, selbstverständlich nicht aus-

schließlich im Fußball, sondern auch bei 
Eishockey, Basketball, Volleyball oder 
Handball. 

Grundlage ist eine einzigartige Ka-
mera, die wie aus einem „Star Wars“-
Film anmutet und deren Innenleben mit 
Science-Fiction-Technologie ausgestat-
tet ist. Die KI-basierte Software ermög-
licht, automatisch eine Spielübertra-

gung wie im Fernsehen oder im Pay-TV 
zu bekommen, inklusive der bekannten 
Linien, die Spieler- und Ballbewegun-
gen anzeigen. Das System ist in einer 
Stunde montiert – es braucht lediglich 
einen Stromanschluss und eine Inter-
netverbindung. 

Spieleanalysen, Werbebanner, Pay-
walls: Wie die vielfältigen digitalen 

NEUE PERSPEKTIVE.  
Eine  Kamera mit Hightech,  
blitzschnell montiert: Die 
Technologie ermöglicht es 
erstmals, den Breitensport 
zu professionalisieren.

IMMOUNITED. Transparenz für den Markt: Aus 
zig Millionen Daten schafft IMMOunited die ide-
ale Grundlage für die täglichen Entscheidungen 
am österreichischen Immobilienmarkt.

IMMOMAPPING. Immobilienpreise seit 2008 
tagesaktuell geografisch visualisiert, ergänzt um 
nützliche Demografie- und Infrastrukturdaten: 
Das ist die Idee hinter IMMOmapping. 

IMMOFARMING. Mit IMMOfarming können 
professionelle Kunden schnell und einfach 
Grundbuch-Eigentümerdaten analysieren – 
Nutzwertgutachten und Excel-Export inklusive.

DAS KANN DAS  
SYSTEM VON  

RS DIGITAL

 Sechs HD-Kameras, 180-Grad- 
Panorama, vollautomatische Kamera-
steuerung mit KI-Software

 Liveübertragungen, Highlight- 
Erstellung – vollautomatisch und auf 
Knopfdruck

 Kommentatoren-Tool, Spieleanaly-
se mit Grafiken und Coaching-Tool

 Monetarisierung: Tickets durch 
eine Paywall, Vermarktungsmöglich-
keiten über Werbebanner

www.rs-digital.at
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Tools des Systems zeigen, ist es 
erst der Anfang, das Runde ins Eckige 
zu befördern – das Ziel Schmids ist, 
zur Professionalisierung des Ama-
teursports beizutragen. „Breitensport 
betrifft rund die Hälfte der Bevölke-
rung in Österreich und erreicht genau 
jene Endkonsumenten, die man sonst 
nur schwer identifizieren und gezielt 
ansprechen kann“, sagt er. Seine Visi-
on mit RS Digital ist daher auch, die 
Sportlobby in Österreich zu stärken 
und Rahmenbedingungen 
für ein eigenes Sportmi-
nisterium oder einen eige-
nen Staatssekretär zu 
schaffen: „Die nächste Ge-
neration sollte wieder weg 
von Smartphones und 
Spielekonsolen kommen. 
Nicht nur die Wirtschaft 
braucht den Amateur-
sport, sondern auch die 
Politik sollte ihn ernst 
nehmen.“

ROLL-OUT KOMMT. Nach 
dem Spiel ist vor dem 
Spiel: Um aus dem System 
einen Standard an jeder 
Sportstätte und in jeder Halle zu ma-
chen, wird es Jahre brauchen – und 
das weiß auch der RS-Digital-Grün-
der. So ist Schmid nicht nur aktiv auf 
Partnersuche für das Projekt, sondern 
auch selbst mit 1,5 Millionen Euro in-
vestiert und damit Seed-Geldgeber. 
„Wir haben mehrere Testsysteme im 
Einsatz und führen bereits Gespräche 
mit Sport-Landesräten, um die Ver-
breitung zu fördern“, sagt er. Der Plan 
ist, zunächst die Handball-Bundesliga 
und alle höchsten Fußball-Landesli-
gen auszustatten – um zu zeigen, dass 
das System österreichweit funktionie-
ren kann. 

Der Roll-out ist für kommendes 
Jahr geplant. Vereine zahlen eine ge-
ringe monatliche Pauschale ab 200 
Euro für das System; dafür können sie 
neue Marketingaktivitäten setzen und 
selbst über einige Werbebanner schon 
Tausende Euro an Umsatz lukrieren. 
Das Team von RS Digital ist vor Ort 
und in ganz Österreich verfügbar. „Ich 
wäre ein schlechter Unternehmer, 
wenn ich nicht darauf schauen würde, 
dass sich das System auch rechnet“, 
sagt Schmid – er rechnet damit, die 

Gewinnzone binnen fünf Jahren zu 
erreichen.

NEUES IMMO-TOOL FÜR PRIVATKUN-
DEN. Nicht nur im Sport geht die Rei-
se bei der RS Group rasant weiter: 
Auch in seinem Kerngeschäft hat 
Schmid eine Neuerung parat. 
checkIMMO ist ein einmaliges Tool, 
das Privatkunden schnellen, einfa-
chen und direkten Zugang zum öster-
reichischen Grundbuch bietet und 

den Abruf von Preisentwicklungen in 
der gewünschten Region ermöglicht  
inklusive Preisvergleichen und 
Wertanalysen der Wunschimmobilie. 
Die Privatkunden erhalten via 
checkIMMO somit erstmals die Mög-
lichkeit, sich einen Gesamteindruck 
über Immobilientransaktionen und 
-preise der vergangenen Jahre zu ver-
schaffen. Das bringt Einblicke in die 
Entwicklung von Quadratmeterprei-
sen, Transaktionsvolumen sowie An-
zahl der Transaktionen. Zusätzlich 
umfasst die Analyse Angaben zur de-
mografischen Situation des jeweiligen 
Bezirkes. Mit checkIMMO können 
sich etwa Immo-Anleger schnell und 
einfach die erforderlichen Informatio-
nen zu eigenen oder fremden Immo-
bilien beschaffen und sparen sich da-
mit Zeit und Nerven. 

Die neue Art der Datenaufberei-
tung ist ein Novum. „Wir wollen Mak-
lern nicht die Butter vom Brot neh-
men: checkIMMO ist eine ideale Er-
gänzung. Wir haben viele private 
Anfragen zu unseren Daten, und wenn 
es wir nicht machen, dann kommt je-
mand anderer“, erklärt Schmid.  

TREND: RS Digital ist nicht Ihr erstes 
Unternehmen. Wie wird man zum  
Serien-Firmengründer?
ROLAND SCHMID: Das Konzept von 
IMMOunited war, trockene Bundes-
daten, speziell das Grundbuch, zu „ver-
edeln“: Wer das Grundbuch kennt, weiß, 
dass es nach Einlagenzahl und Katastral-
gemeinde organisiert ist und selbst eine 
Suche nach Postleitzahlen schon unmög-
lich macht – von Details und Entwick-
lungen über die Zeit ganz abgesehen. 
Mit unserem „Grundbuch für Dummies“ 
sind wir 2008 gestartet und haben uns 
mühsam – anfangs als One-Man-Show – 
den Erfolg erarbeitet. Ich bin kein Genie, 
sondern habe einfach die Anforderungen 
am Markt gesehen und genau das umge-
setzt, was sich die Kunden gewünscht 
haben. Die Zusatzmodule wie IMMO-
mapping oder checkIMMO sind Schritt 
für Schritt dazugekommen. Es ist nach 
wie vor viel Arbeit – die Hälfte unserer 
Mitarbeiter ist damit beschäftigt, Kauf-
verträge zu lesen und damit Datenban-
ken zu befüllen. Wichtig ist auch, dass 
wir uns nicht als Immobilienunterneh-
men sehen, sondern als IT-Unterneh-
men, das die Immobilienbranche be-
dient. Wir sind Experten in der Bereit-
stellung von Daten. Unsere Aufgabe ist 
nicht die Interpretation der Daten – das 
machen die Kunden. 

RS Digital-Gründer 
ROLAND SCHMID über 
den Wert von Ideen, die 
hohe Bedeutung von Cash-
flow für Gründer und den 
Nutzen der Transparenz 
in jeder Branche.

„Der Nutzen für den An-
wender ergibt sich aus 

dem Vorhandensein neuer 
Informationen, die einfach, 
zuverlässig und transpa-

rent bereitgestellt  
werden.“

 ROLAND SCHMID
EIGENTÜMER UND 

GESCHÄFTSFÜHRER  
RS GROUP

VERLÄSSLICHE DATEN. Das „Flaggschiff“ der RS Group 
ist die bekannte Immobilien-Datenbank IMMOunited, die 
um viele Zusatzmodule erweitert werden kann.
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„ WIR DIGITALISIEREN 
DEN ANALOGEN 
CONTENT AM 
SPORTPLATZ“
Wie kommt man als IT-Unternehmer in 
der Immobilienbranche dazu, quasi die 
Branche zu wechseln und ein neuarti-
ges System für den Breitensport zu ent-
wickeln? Bei näherer Betrachtung ist 
der Unterschied gar nicht so groß: Mit 
RS Digital machen wir im Grunde ge-
nommen dasselbe wie IMMOunited, 
nur für bewegte Sportbilder. Wir digita-
lisieren analogen bewegten Content am 
Sportplatz und bringen das in die digi-
tale Welt – ins Internet und zum End-
kunden. Die Kunst ist nicht die Aufnah-
me – das kann jede Kamera mittlerwei-
le. Neu ist die künstliche Intelligenz 
(KI), die Standardsituationen wie Tore, 
Elfmeter und Fouls erkennt und das so-
fort als Highlight erstellt. Das ist die 

große Innovation und eine klassische 
IT-Lösung: Wir machen einen Live-
stream und machen das Geschehen 
zum Entertainment. Weil die Kameras 
permanent das gesamte Spielfeld auf-
zeichnen, kommen Möglichkeiten hin-
zu – der Trainer kann schon in der Pau-
se analysieren, was anders gemacht 
werden muss. Der Nutzen für den An-
wender ergibt sich also wie bei IMMO-
united aus dem Vorhandensein neuer 
Informationen, die einfach, zuverlässig 
und transparent bereitgestellt werden.

Welche Tipps haben Sie für Gründer? 
Wie wird ein Start-up erfolgreich? Wa-
rum scheitern viele nach ein paar Jah-
ren wieder? Sehr viele Start-ups wollen 

Ideen verkaufen, aber eine Idee allein 
hat leider noch keinen Wert – erst das 
Team ist Geld wert. Wenn dieses gut ist, 
sind die Erfolgsaussichten besser. Hier 
gilt es, eine Balance zu finden: Zu viele 
Köche verderben den Brei – ein EPU zu 
gründen, ist aber auch nicht ideal, denn 
man braucht Sparringpartner und sollte 
das Risiko nicht allein tragen. Wichtig 
ist auch, ausreichend Startkapital zu 
haben, unter 100.000 Euro braucht 
man heutzutage gar nicht anzufangen. 
Und den höchsten Stellenwert im Tages- 
geschäft hat der Cashflow: Es zählen 
nicht Bilanzen oder Fantasien, sondern 
das Geld am Konto.

Digitalisierung bringt Transparenz – 
damit können viele nicht umgehen. Was 
raten Sie in diesem Fall? Transparenz 
ist unser Kern-Imagewort. Tatsächlich 
war Transparenz zu Beginn von vielen 
Marktteilnehmern nicht erwünscht, 
und es war harte Arbeit, jeden zu über-
zeugen. Wer sich gegen Transparenz 
wehrt, hat aber langfristig einen klaren 
Wettbewerbsnachteil, denn diese schafft 
Sicherheit und Vertrauen und lockt 
neue Marktteilnehmer an: Es mag heu-
te nicht mehr möglich sein, eine Immo-
bilie zuerst zu kaufen und zwei Tage 
später um das Doppelte wieder zu ver-
kaufen, doch insgesamt überwiegen die 
Vorteile.

2020 wird trotz der Pandemie voraus-
sichtlich ein sehr gutes Jahr für private 
Immobilientransaktionen. Sie haben 
mehr als 15 Jahre Erfahrung – und die 
beste Datenbasis in ganz Österreich. 
Die Frage drängt sich auf: Wie geht es 
jetzt weiter? Ich bin kein Immobilien-
experte und gebe daher ungern Markt-
prognosen ab. Aber ich bekomme ein 
Marktbild mit und sehe zwei Entwick-
lungen: Erstens werden verstärkt grö-
ßere Wohnungen mit Freiflächen ge-
sucht, und es gibt auch viele private 
Transaktionen, um diesen Wunsch zu 
erfüllen. Zweitens gibt es eine Bewe-
gung raus aus der Stadt in den Speck-
gürtel – weil dort der Wunsch nach 
mehr Raum günstiger erfüllbar ist und 
weil dort mehr Natur vor der Haustüre 
ist. Insgesamt gilt aber: Während bei 
Gewerbeimmobilien die Zukunft stark 
vom weiteren Verlauf der Pandemie ab-
hängt, ist bei Wohnimmobilien kein 
Ende der Ralley absehbar.

ZUR PERSON. 
ROLAND SCHMID, 44, 
verbindet technisches 
Verständnis mit jahr-
zehntelanger Erfahrung 
im Marketing und Ver-
trieb von Onlinelösungen 
mit echtem Mehrwert 
für Kunden. Das be-
kannteste Unternehmen 
des Data-Mining-Ex-
perten ist IMMOunited, 
Marktführer in der 
Online-Bereitstellung 
von Informationen rund 
um Immobilientransakti-
onen, weitere Unter-
nehmen sind lexunited, 
autorisierte Verrech-
nungsstelle der Republik 
sowie PicMyPlace, ein 
Anbieter für professio-
nelle Immobilien-Visuali-
sierungen – und jetzt RS 
Digital zur Digitalisierung 
des Breitensports.
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